
. M Z73. Dinstag ain A. M M l859
Di« „Laibachcr Z t l tung" erscheint, »»it '.'lusliahuie

d»>r Sonn- und Fcicrl.i^c, täglich, un^ lostet smmüt

den Acila^eu iin C o ü l p t o l r gauz j ä h r i g l t f l . ,

h a l b j ä <» r i zi 5 st, 50 l r , , mit >ss r» » ̂  l' n « d i,» ^l,"Up:

toir gan.l>j. 12 fi,, h a l l ' j . <l st. Für die gnflcllnüg

i»'s HiNiS si,,d h a l b j . 5l>sr. ,»shr zu c»tlicht,n. P i i t

b t r Post p o r t o f r e i gc ,nz j . , untcr Krexzl^nd »»d

gldlucktcr Vldrcsse 15 st., h a l b j . 7 st. 5<1 lr.

I n s s r t i o n ^ s s s l i u h r fs,r t i „s Garmond-Spalten

zcile od,r dl» N.Nl,» berselbcn, ist flir Imal ig l Gin

sch.,>t»»,g « kr., für ?»,aliqc « l r . , sur 3mnlig, >0 fr

u. s. w. Z» dirs,'» <8>'l'!lliren ist >il?ch dcr Iüsrrt ions

stäml'el >'er 30 lr . für ei»e jcdlsMlilige Einschaltung

hlüz,» j , l rech»»'!!, In f t ra le bis X» Z ' i l l » losten l sl

l)<» l r , silr A M a l , < ft. 4N l r . siil li Ma l >,«d W l , .

fin l Ma l (mit I»l'l'a.riff dcs I»ftrt>l?»sstäl»pcls,)

Amtlicher Theil.
^ 3 e . f. f. 'Apostolische Majestät haben mit Allcr-
l.'öchstcr Entschli.ßung ll«I<». ^arenl'iir^ 17. Jul i d. I .
l'li dcm Domkapitel zu Naad dcn Domlicir» Fcrdi»
nauo S t e r n e zllin Archidiakon von Oldenonrg; den
Domherrn Anlon S z e r d a h c l y i zuin Archidiakon
von Wicsell'urg; dei/Domherrn Fadian H c, u s z c r
znill Archioiakon von Votschiliannsdnrg; Veil Domycvr»
Io!'ann Z e r p a k ^nni Archidiakon von Raa».'; d»,
Direktor der bischo'ssichcn Kanzlci, Dr. Ladislauö
S c h r e i b e r , zum Don,l'crr,> und Archidiakon von
Ke-morn. dann den Pfaricr zn Kots. Johann Wag.
nc r und den Nektor dcs Knabenseminars. Proftsft'l
Karl N o g ü l l , zn ührrnoomycrrrn oll.rgnädiB zl>
erncoücn gcrliht.

Se. f. f. Apostolische Majestät haln-i, init Mc>r<
höchster ElUschlifpu»,-, <><!<». i'axcul'ürg »7. Juli d. I .
zu drr mit dem Theolo^al > ttano»ik,it<' ^rrl'iindcl'rn
Di^uilä't <><l 1'!̂ <»>jl'l<> an drm .Nalhcdral'Kapitel zu
Padna dcn Pfarrer <!>' k!;». iVlio-ili,lüi ^!>,'vi dasell'st,
Antonio M u n n r i , allergnädigst z» clittüne» geruht.

Se. l. k. Apostolische Majcsta'l hal'cn mit Aller«
höchster Eutschlicßliiig uom 24. I l i l i d. I . dc»» Di>
rrklor der geolo îfchc» 3if!ch^lN>stalt, Sl'klimiöl'.ichc
Will'elm .f> a > o <u g r r, i» Aneikcinnin^ s/iner ycr»
uorlaac!wl'"u wissenschaftlich,'!! ^eistiüigen nbcchanpt
„lw m l̂'es0!>0rrc dcr sich lili dcr i.'lilu,ig dcr geo!ô
fischen Ncich'.'lansla!! erwordcnen Verdienste den Titel
iluo Charaller rines wuklicheil Hofraiheö mil Nach.
sicht der Taxen allcrgnaol^st zn uc'.lcil/cn geruht.

Sc. k.k. Apostollschr Majestät geruhten mit Aller,
höchster Entschließung uom 20. I n l i d. I . ciuc im
Oremimn der gtnanz. Landes . Dircklious > Abteilung
il, Ofen erledigte Oocr» FinanzraNMcllc dem Finanz,
rathe der Finmiz-Uandcü »Direktion in Hrrmannstadt,
Aldert Z i e g l c r , zu vcvlcihcn uno gleichzcilig den

Finanz'Vczirköc'i^klor i,l Prslh, Finanzrath Nndolf
K u m m e r , zu,,, Ol'rr.Füianzratyc »nit Pslnssnng
ans slinem dcrmaligen Diciislposteu z>i crncunen.

Se. k. k. Apostolische 'Maicstät hal'en mit Aller-
höchster Enlschlu-önng vom 2^. Juli 0. I . deu Zög>
üng der Thcrl-sianisch.il Al.id»!l'ie. Rudolf Giafcn
Wc I sc r ^ l ) c im l ' , zl„„ f. k. Edcltllaliell allcrgilä
digst zu erilrnilcn gcrnht.

Der Iuslizmiuistcr hat dcn Slaalöauwalt.Slld.
slitlllc» ln Vrnnu, Anton N a a l ' , zum lDliel-Staalö
aiiivalt'Stel^'.rlrcler bci dem mahvisch - schksischc»
O!,>crlandcs,icrichlc und un,el glcichzci!î cr Ul'l'l>scpun^
r>rtl Slaat^aun'alt. Substitnlen Anloil 2 ch r ö t l e r
von Olmnl) lulch Vrnun. dcu Krciögnichlvadjuülll-n
i» Ungarisch > Hradisch. Leopold W a l l e r , züm Slaat^.
anwalt'Sulistiluten l'ci dem Klliegcuchtc iu Olmüp
ernannt.

Dcr Minister für Kultus l,»d Nnlcnichl hat ül'cl
Vorschl.i.) des Latl'acher lnschöftichc»'. Kapilular-Konsl'
stollums zu Ncllgionöleyrtrn au dem doriigeu Gym
»asiuln. deu Wlltpricster, Dc'Mkaplall Dr. Ioyail»
Gogl ) l a , und deu Wellpncslrr Josef M ä r n crnai»».

Der MiniNer für Kiillnä und Uniciricht Hai
»il'cr Vorschlag cc<ü y^chi^üiol^c!« «r.is<,<lrl lxschöftichrn
jDrvl»ali»itc>3 oc» l»!̂ ycr!>icl, slN'pIll'lio'U 3i'j^,o»s.
^rl'lcr ain uollsläüdigrn Gyn'iiasinlU in .Mak.iü, I o
l'ann C h c l lu c c l i , zum wirNlchcn R^li^ionolehicr
fi>r die vicr obcrcu Klasscn licscr Anstalt lrnannt.

E r l a p d c r M i n i s t e r i e l l des A e u p c r u . I n>
n e r u , d c r J u s t i z , deß H a n d e l s u n d dc r
F i u a u z c u , d a n » des A r m cc > O l' e r « K o in-

m a n oo v o m 27. J u l i I t t l i ! ) .
gillig für alle Kronläüvcr, die Al,fl>el'ung der au6
Aulaft des Kricge^ verfmUcn Schiff,ah,ls. und Vli«

kchrü <Vc!chiä»rni!geu l'clrcffe»l>.
Nachdem dinch dcu Waffcnstilisiand und die

Friedens'Präliminarien das Aushorcu aller Fci»e>.

seligfeilen zwischen Oestencich. ssranlreich und Sar«
dinicn sichergestellt ist. so werden daher in Folge
Allerl'öchstcr Entschließung L r . f. k. Apostolischen Ma>
jcstät vom 2:z. I n l i I^^ll) die Sch>fft'al,rtö'ui^d Vcr«
kel'rs. Vsschränflmgen. welche mit Erlab dcr M in i '
stcrisn des Acußern. des I n m r n . der Iü l l i z . des
Handels und dn Finlui;en. dann des Armee«Ober«
Koinniando vom l i . M a i I tt.'ili ( N . G. V l . Stück
X X l . Nr. 76) au^ Anlaö des Kriegss verfügt wor<
den sind. mit Ausnahme des im K. 6 l i l l . <̂l dies,r
Vcrordllllllg sestglschtcn Verbotes der Ausfuhr von
Pferden lind Manl th ier ln. dessen Ansdedung späirr
lünd.iemacht werden wi rd , an^cr Wirssa,nl<-it ylset)t.

Graf R e ch l> r r g u>. zi, Freiherr v. ^ a ch »'. I».

Graf N l 'daSdy ",. p. Ritter v. Togssendurg m, >>.

Freiherr v. V r u c k n>. i>.

I n Verlrclllng S r . k Hol'eit des Henn

Cdefs dcö Armee-Ol'cr« Kommaildo :

Freiherr 0. E y n a l t e n u>. p . , F M ^ .

Heule wi,d auSgegichen ln>d versendet: da-3 Bandes«
Negierunqöblatt für das H e r z o g t h u m K r a i n.
Erster The i l . XXXV. Stück. X l , Jahrgang 1«5tt.

I n h a l t s - Uebers icht :

?l'r. 1-!!1. Kiindinachnnq de^ f. k. Fman^ilmislerillms
vl'm I.'l. I n i ü l8!'!l», nl'sr die ftrliel'lina drs Ne»
I'eü^llämll'r l . Klafft zi, ss.ipodistria uno Russin,
piecolc' zn Hanptzoliamiern 2. Klasse.

Nr. 1l;<». Eillist des l. l . Finanz,ninisteril>,nö vom
22. I n n i 18.')!). lvegen Hinausgal'e von Staals<
Schuldvslschrcil'lingsn fnr fällige Julcressen dcr
freiwilligen Anleihe vom Jahre 1864 . '

l i .
Nr. 16 l . Inhaltsanzrige des unter Nr. 111 des

Ncichs > Gesetz. Vlattes v. Iahrc 18^l, enthaltenrn
Erlasses.

Lail'ach den 2, August 183!).

'Nom l. k. RedaklionS.Vurrall dcs Landcs.NegienlNgs»

Plattes für Krain.

Feuilleton.

Klageufurtcr Briefe.
Den 27. Inli.

lFri,d,u^!1>stllmI»iU'!s,,. ... W.ltzi.schichtr >l»d W.ltglricht. —
Prodüll»,'!! dcr st^dlischri, „M'isss-Kap.ll.." — Die ^g. i isur-
ter O.istwiiths, - D^' lit.il'üss.mcut K l r r w r i » . — Das
N.itt ^ '», W.ll.r. - Bal»lulo^,ch.s — Di l „K.iri!,!,.,- V^lc>-
ftngcr. - (̂ lin^ S^ii^nfahll t>»̂  „M^nucv-^!.fa»g-Vclsin.S"

»>ich Hrch-Oflclwil^,)

Frnhcr als wir ciwartel l'al'cn ist die mit
schlMszluycr Frendc l.egrnftle Zc,t gelommcn, wo die
sturnnich'ausgcre^n Wellcu der Tagcs . (wigu.ssc
sich zu emem Was.rr .pi .^ l elmeten/'velche. zwar
noch malt l'cweglc Kreise sch,^, . doch ader d.e ü i ,
Mouaicu ul'crwogteu Dinge dco g.wö!,>,lichcn ^rl'cn^
wieder in dic EllchcllNlng lrctcn läpt. Ellal' l 'c» Sic
deöhall,. daß ich ^uich meine Er,stt„z „»lsr dir ül.cr.
flüssigen Nolhwendiglcilcu deSseloe,, rechne, „nd dir
im Schrot »Glase eingcrostclc Stahlfeder wilder n .
greife. ' Möge mit di.scr n-cht auch die Tl»i !n.,h„„ '
Ihrer güligeu '̂cser gegen daS anne. llcinr Fln i i i f l^»
ausKlagenfnrt eingerostet se,n. — Die sichldals,^Sy,!,p,
tome dcs in Ital,en auögelol'len Kampies sind n> o
— trotz dlr gelinge.!» Entfernung lülsrics Kionlai.dcs
uom Kiilgsschauplahe — Danl dcr. wie eS scheinl. »<1
^«li'mll».^ (.iiüccu» ucrtaglcn Vol^iiduug dcr ^Kärnt-
»er Bahn" fast ganz fern gll'licl'en. Außer dcr mchr»
lvö'chsulilchcn Anwesenheit dcs zwcilc» Wicüll 'F>ei>

willigen . Vatai lwns. welches hicr ausgerüstet und
tintlerzirt wurde. l»n gleichzeitig durch das he,lere
Trril 'c» des Wiener Geistes jeimr Mannschaft unscr
öffentliches Leden mit manchcm hnmollstlschen Vilde
an^iregen. «nahnlen nus i» der kp l lu Zr i i von dem
nrplöhlichcn Frieden, »nr lange nach Ital ien wan»
derndr Trausporlzüge von Tr.nnswagcn an das l'Iu
tige Ringen unserer hclocnnlnlhi^cu Kämpfer. w,!ches
in jet'lm Schlag unscrcs l'och cufgei-egtlii Herzelis
pulsille. Golt sci D m l l , — dlesc slnchll>aie Zeit
der Prüfling liegt liii'tcr uns^ dcr Friere ist i<nmcr
ein Slg, 'n d.s allgül'gs» V. ' l rrs im Himm<I, niögc
er auch nicht j idln '^lunjch der Mächligen defriedigen,
in deren Hand die G.sch'cke t^r Völker l,egrn. Die
Erfolge der große» cnropäischen Ereignisse gshören
dlr Weltgeschichte, vor dc>en ^cllgeiichtc das Fen,l>
Iclon nicht l j still. - ^ ^ >'< »>>r daher um d.s
Sinnes fnr Vollstandigklil '>><d Grn»t'I,chkeit lvillcn.
den k e i n D c n l scher vsr!äug„cn kann. Vllziet'en.
wenn ich nachträglich >wch buchte, daß unser „Män .
!llr> Gesangs'verein l in Eonzcrl znn, B'sten dcs
Kärntner Invalide» - Fonds und unsere ..städlifche
Mllsl l -K. 'pcl le" (an dem Tage. wo di? Nachiichi
uoni I^afflüstillstande l'l« uns cintraf.) eine nuislsa^
l>!che '>!l'cndl!N!»rI'!'Ilnl!g z"»» Vcsl.u dcr Vc,wlindllc»
"»sücs valrrläüdllche» Rsgi>»c»!es (Pl^hasla) vcrai>>
>l>l!lclcu. wclche Plodnll iomn von dün lohnendstell
^ l iolgc deglcilel waren. Nnnunillch war es am Adend
l'cr lcVlqcnaunl'N VorsteUuog. wo kic gelunglne,,
' l ' l ls i^l ls^rn Leistungen die Gesclljchaft um so elfri»
schlnder nniegtcn. als die, unler dcm D'uckc dcl
Kl icgs, Ereignisse slit Mon.ueu <r,sl l'circgt.n Gc»

mülhsr, zu Folge der Nachricht von der momelNanlu
Waffcl'sul'f und der daran ssssnnpften Flifdsntll'off»
nung sich für den langentl'sl'llen sozialen Gennß in
ctlwhteni Grade empfänglich zsigten. D i , fiol's S t im .
mung fand in einem donneinden Stnnne von ^e i -
fall Ausdruck, so oft der „Radeply >Maisch." l ' , .
soüdeis al'cr dic wicdllholl ve,langte ^Volssl'ymne"
angestilnnlt lvurde. M i t glncllichem Wnrfc l'enüMe ein
He»r ans der Gesellschaft diescn l'eglislslttn S<1'wu»g
dcr Ann',senden zu einer ficinxlllgsn Sanimlung für
die Vciwnndetc». denn Ergel'lüsi dir Hälfic d<r e.n
der Kassa e>zie!l>,l Elnnalinie er'sili'tr. Die pürli»!
lxn,l< <!,><<' dcs Abends — da n<it»rlich leine l'ust oline
Schallen sein fan» — mar die mise:al>!c V«dilnnng.
das noch nliseral'lcre Vüffel und die miseraoclsie Ve<
!cnchln,'g. Sie l'al'cn leine» V lg ' i f f , was mcm sich
hier oft für selu lhcneies G>ld in den Gasthanjel,,
mnß l'iclen lassen. Natürlich gil't es. aber nur w»-
nige. Aln'nal^lucn. unler welche ich vor Allen das
von K l r c w e i n geleitete Elal'lisscment dls ^Viar»
l'l,rgcl Vereines der Produzenten sllirisier weine"
rechne. War ich schon scil 1,'Ngcr Zsit über^ugt.
daß die Pcrle des slcilis^e» Weiücs zu dcn velkani».
testen Tugcndc» der ^>ml,!.'ll0» g<rscln t iverden mu^.
so l)at sich seit mci l ln ^eziel'ungs» ;u der Klee»
lv e i il'schel, ..^ui'I.iluö. Höl'Ic" meine Tl'eilnahme n»
dl.scll, vernachlässigten G',ls der M^'schlicit ^,m bin.
grdcndsteil Mitgefühle gesteigert. Glauden Sie mir.
cS gehört sehr wenig PDantastc dazn, um sich l'lim
Glnll'cnscl?aum dcs dascll'st fsedenzten. auf Vulglinder.
Rcl'cn gewgsne» Oonl'l'ipcls in die Weiügärlcn d,s
l)rr>llch.n Frankisichs zu üäiimen. Vsrsnchen Sie
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Nichtamtlicher Theil.
V a i b a t h . 1. Anglist.

Tie italienische Frage, crst gcläugnct. l a i n stndirt.
di-rnach noch mtt Blut besprengt, ist lrop aller A».
stieilgonge» nun roch nicht grlöst. Die Angelegen'
deilcn der H'-rzoglhümer. onnn des Kirchenstaates iiu
Besondere», u»^ dcr rcoolutionären Elemente sind noch
llincswegs in cill Stadium gebracht, das man cin
rubiges nc»neil könnle. Konstalirt doch anch dic fra»>
zösischc ^Patr ie". daß das Ende dcs Krieges noch
mchl der Friede sci, uno daß. wcnn mail sich mich am
Mmcio nicht »nel'r schlage, iu I tal ien doch rin Zu>
stand von moralischer lino Panscher Vlra ' i r r l ing ritt-
stehe, dcn nur gewaltsame Veränderungen brechen
könnten. Ob i» Zli'lch ölese Mit ie l zur Berathung
lomnien werden, ist zweifelhaft; möglich, daß sic
dcr zu erwarleuoc Kongreß ausfindig niacht.

J a . co w i r d zn einem Kongreß komme». Es
ist bereits so weit damit gediehe», daß 5!oro I . Rlls.
stl dem Parlamente mittheilen konnte, Graf Walcwsky
habe England zu einem Kongrcssc über die allgemci-
i l ln Interessen I ial lens cingt laden. Diese Konferenz
e u r o p ä i s c h e r D i p I o in a l c » soll. wie cs heißt,
nur einen Tag währe», also so lange, um die ci!f
Pllnkie dcr Friclcnspräliminaricn dllrch R'cdaktioi! lind
Untelschrisl i» einen lesinitiven Frieden zn vcrwa»»
del». Da unler diese» e>li Punkten die Konfö^cra«
tion llnter des Papste»; Vorsiy isl. so inuß sich dic<
s lbe wobl als ausführbar l'eirachlcn lassen. Uel'er-
liaupt haben sich die V rhandlungeu über die italic-
nilchc Angelegenheit dem Kirchenslaaie zugewendet;
hier scheint der Schwcrpunki dcr ganzen Frage zu
liegen. Da al'cr dalübcr noch »ichts Gewisses v>r-
laulel , se wollen wir nur erwähnen, was a!s Ge>
rücht lursirt. S o schreibt man den» «Ionrnal des
Dubais" aus 3 i o m : «Seit drei Tagen ist Herr v.
Vicneval, AdllUlUlt des Baisers Napoleon, in Roin.
E l ist dcr Ucberbringer eines eigenhändigen Seyiei
dells des Kaisers an den h. Vaier. Dieser Brief ritt-
hält die Fordcrling clnllbafter Reformen. Wi r glau>
den versichern zn können, daß der heil. Vaicr geant.
worlet hat. cr sei bereit, alle Punkte gewissenhaft
zu prüfen.

Welche si„d die dcm dcil. Va'lcr unterbreiicicn
Forderungen? Wir wisstn darauf nicht mit Bestimmt-
yeit zu autwort l i i ; inccß yabcn rv>r gute Grüuoc
anzunchlnel», daß die in d«m Brief enthaltenen Vor»
schlag? des Kaisers sich wenig von dcn Reform'F<.'r>
dcrungt!, nittcrsch'io,,'. welche der fra»zösischc Ge<
sandte im Iayrc l^.!7 vorlegie, oder welche v^elmchr
nicht offiziell vorgelegt wurocn und kcinc Ausnahme
finden konnten."

Der „Köln. Z . " schreil't man ron ebendaselbst:
„Die wclllichc Negi.rnng des Kirchenstaates wiro also
anf's ?l»ue ei»c konslitution!llc; denn so ward eS in
Paris beschlossen. Der Papst, wicwoyl ein Freund
srrisillniger Staalslinrichnuigen. hat sich Anfangs wohl
dcdacht, auf die Neuerung einzngehcn, uilv das hciligc
Kollegium wird noch mehr gcangsligct bct dem bloßen
Gedanken an dic dütcren Früchte, rie das itammer.
System hier schon ein M a l zur Reife brachte. Ind.ss>n
bcrulngcn sich Papü uno Kardinäle in der Hanptsnche

dadurch, daü auch Oesterreichs Kaiser künftig dem ko».
fövclalio. konslilntioncllcn Ital ien als Mitglied ango
höreil wi l l . I n Paris ist man einstweilen damit zn>
frlcoc» gestellt, daß die römifchc Klliic anf daü Prinzip
eines italienischen Pnndcs cingegaugen ist. ^oulS
Napol.on hat dein heil. Vater in feiiilr iinigst lebhaft
geführten Korrespondenz aufs B.Ilimmlcüc crt län, »rie
sehr cr überzeligt sei. ras; cas n.ilc Stamto (V»r>
fassllng) für das Palrimolüllm Pcm in scincr (i'nzc!'
Alisführlüig durchaus verschieden ĉm llxd weiden müsse
von jedwedem andern dcs Vnndcs. Damil wäre dcr
möglichsten Autonomie S r . Heiligkeit i>» d.r ncncn
Verfassung ein w,seltt!ichcr Vorschub iü Aussicht gestatt,

D l r .ingibliche Vermiülu,,^^ . Voischlag, lvelchcr
bei Ai.»sch!l!ß dir Frlcocns«Prälilllinarien uoi> Vil la-
fcanca cinc so wia/lige Rolle gsspielt h<u. ist nnn allch
voil ccr dritten neutralen Macht, nämlich von Ruß»
laud. offi)!cll verlängilet lvoreci,. Ailch das Peters»
bnrgcr Kabinct erklärt jcht. wie Preulje», uno Eng-
land dieß bcr<ils gethan, oicscll Vermilllungs-Vorschlag
wcdi-r gemacht, lioch Projekt,rt zu habcn. Allc mei
Kabincte I.hücn dic Verantwortlichkeit für die in die>
scnl Vorschlag clttpallencn HlivnKUloncn ab, lind sie
erklären damit indirekt, es sei m ihrer Absicht nicht
gelegen, Ocstcrrcilh solche Frudms > Vc?ingu!igl!i zn<
zumutycn. Wiro sind dcnn ooch begierig, ob die 0sfi-
ziösc P.niscr Presse sich nicht encl.ch d«c M ü h e ney-
n>cn wnd, dicsc Aogclc.jenycit zu behandeln, da doch
offenbar nnr sie allein den Schlüssel zu rcm GcheiiN'
niß besiyt, in welches oic Geschichte dieses Vcrmitt>
lungs'Vorschla^cs gebullt isl.

Wenn wir die Stimnunig in Englands Bevöl-
kerung lind Presse richtig bczcichiun wo l l .n , so müssen
wir sagen, d.,ß sie voll vo„ Mißtraucn ist. Al'cra»ch
im Pmlamcnle gibt sich dicjz Mijziralicn kund. und
wenn es wahr ist, daß gioüc Ereign,ssc ihren Schalten
vor sich hin werfen, so köinue dieß. gegen die Fric-
dcnvucisichcrungcn Napoleons lant ausgesprochene M^>
irancn als eiil solcher Schattcnirnrf angesehen werden.
Es ist zwischen den Staalcn zu beiden Sciten oes
Kanals so viel Zündstoff angehäuft, daß nnr die äußerste
Vorsicht, die subtilste Vehmldlung ei»c Erplosion zu
uerhüien vermag.

Korrespondenz.
V l ö m e r b a d i n H t c i e r m a r k , 1. Augllst

^ Äis jetzt habe ich n„lcr!assc», Ihnen von
meinem lrizcndeu Aufenthlillsorte aus Nachricht zu
geben. W.'s hätte lch anch bcrichlcn sollen? da,;
^ebcn siic^t hier in l^yllijchcr 'vcschaulichkcit dahin,
nnd ivi,.' Wil le anf W^le in der Hann, so kommen
'^adcliaste und gehen wieder, man wil'l) deil Wechsel
kaiüll gen.'ahr. Daö Äad ist jklN zicilllich beslicht;
der I l ü l i m t seinem kriegerischen Anilil) war dem
'Kadelrben nicht günstig, obgleich hicr »ichls weiter
daran erinnerle, Daß irgendwo dic Völker anf eiimn.
der schlugen, als dic Militärzüge nno oic Züge «nit
Verwlindetcn. ^'cylcrc sind hlcr nicht uorübcrgcfah.
rcn, ohilc nach Kräften bewirthet zn werden, wobei
Baocbesiycr uno 'Uadegästc wetteifern. A>n 2(i. mar
emc Tombola, deren Ertrag ebenfalls für die Ver>
wnndslcn besiiinmt wurde, wcil die GewinnNe von
einem Badegäste gegeb.n worden waren.

Gestern hatten wir einen schönen Kunstgenuß.
w>e rr uns selten zu Tbcil w i rd : ein Konzert, das
die Herren Julius H e l l e r . Direktor der «ocV'li'l mu-
xicllll: in priest, Otio v. L e y s und Carl W i l «
czeck, ebenfalls ans Triest. hier gaben. Wi r hör«
leu das ./'-»Viol! 1>il>". von Mendclasol'n »Vartholdy.
für Geige. Violoiicil lo »nd Pianoforte' den „ T r a u m " ,
von Artüt. gespielt voin Hrn. Hell, r; «1« 5 <»u »'<:<)".
von Vlnnicnlhal. gespielt vom Herrn Olto v. i.'eus;
„ / X c l u ^ i o und tts>„<lo." von Se lva is , uorgstra.
gen vom Herrn Wilczeck. uno ein « P r ä l u d i u m "
von Vach. Das M , n de l s so l) n'sch e T r i o . diesc
wui'deroollc Tonschöpfiiog eines feliigelnldcten Kom>
ponislcii. wurde mit außerorrciillichsr Piäzision vor»
g,lragen. so daß man bei dem vollendeten Vortrage
fühlle, die drei Hcvren versleben sich uutcrcinanoer nno
die Komposition. El»cn so abgernnc'lt uno geschmack.
v.'ll war der Vortrag des Vach'schen Präludiums.
Nntcr den Solopie<.'l,'n sprach der „T r .n lm" uo» Ar»
N)t am mcülen a», deni» er wnrdc fein u»0 graciös
vorgltragen vom Herrn Heller, der mir als tüchtiger
V,oli!!üt längst bekannt war. I n Herrn von ^ey-H
fa»d ich einen nngemein geüblcn u»d eleganlen Piano»
fort'spieler, wie cr besonoers in dem Tr io imd dann,
allch in dem Soloslück „!« «<iu>-<^" bewies. Zu be-
dancrn war, daü das Iüstrun'ent i» emer großen
Vcrslimmnng sich befand. Hr. Wilczeet spielt d.is V>o«
loncell rcchl l,l«s, daö ^rigtl er cbem'allö in dein MeN'
lxlssc^'n'sch.'!, Tr io , in welchem er dic Holostellen
vortrefflich gab' aber, wie es in dem Slück voil
Seroais schien, führt er den Äogen noch zu schwer,
um a!s gew.iiidtl-r Holist gelten zu können.

Das Konzert bildcic ein Erci^niß in linsercr
stillen Vadewclt. und n,'ir sind den drei Herren, die
auf einer Reise ne>ch Wie» begriff.n sioo. dankbar,
daß sie hier verweilten und uns solchen Knnstgenuß
bereiteten.

O e st o r r e i ch.
Auf dem Gefangenl'anse l» H o h e n e l b e webt

seit ei„igen Ta^eil die weiße Fahne eilö Zei.i'sn, daß
!sich dari» kein Häftling befi,>l>ct. Der Spremirl dcs
dorligen Ulllcrsnchnüg^gcrichtcs nmfastt den Hohe»'
slbl'r. Slarksnbacher und Rochliyer Amtsbezirk »nit
ei»er Gesalnmlbcvölkerung von 7O.l)0l» Seelen.

— N ie ans Prass geschrieben wi rd . ist eine
von den erste» Fabrikanten. Kaufleute» und Ae>voka>
tc» der böbmischl» Hauptstadt lüiter^eichncten Adresse

, an V in^ , , (5otta in S to l l ^a i t abgefangen, ill welcher
fl'ir die von dcr „A. A. Zl,^.« bcwalnse öftelVtl.ili.
sllie Gssln,!!!»g gl'daükt wird. Der Geist. dl'N die,
filbe bekii,!dct, gereicht d5r zlvettsu St^idt des Reiches
um so mehr «ur Ehre. als er darlhnt, ivie die Intel»
liqen; daselbst von österreichischem Vewufttsrin durch»
drnngcn ist. und ^nglnch c>kclntt. wo Oc^erreich seine
natürlichen Verbündten zn suchen H.U.

Deutschland.
V e r l i n . 28. Jul i . Dl> D,mobil!sirunst der pren«

ßischcn Armee ist vom Prln^R.-genlen am 2.'!. d. M .
llntcrzeichnet. D>r Ei imitt des Zeilpnnktes der De«
mol'lllsirniig des 7. i i„d 8. Armsekorps nntcrlieg« spä«
lerer Vestimmung; für die übrigen Armeekorps tritt

chn «ur slll'st. wen,, Sie an meine» Worte,, zwei-
fe in ; die Lachc ist einer Reise über den Voibl schon
wer lv! —

Auch wir haben unter dcn glühenden Pfeilen
der Lonnc seit Monaten an einer gristigrn Abspan-
nung gewten. welche erst scit zwei Tagm wiedriholic
Gewitterregen wcgwuichen. I n dieser Zeit leidet der
Klagenfnner Mensch, welchen Gott verurlhcilt hat,
in uenll Vureaustunden täglich dic Schuld für seine
Geburt an dic N.'lur abz»sipen, wahic Tantalus.
Qlldlcn. Fast mit dem Vliet im N u , doch von seil,
Fuß nnr in cincr Stunde Weges erreichbar. i,^,t
vor ihn, der traumhaft schöne Wörthcisec mit seinem
reizenden Vadc in meergrüner Welle, — für idn „ur
eine Phantasie, da ihm vielleicht ein Pegasus, aber
k.i» Fiaker »Araber zn Gebote steht. Wo fände 'er
täql'ch ^n einer Tollr nach dem See Zeit? Rnn
haben wir zwar sogenannte ^adehültcn im Stadt»
graben, ncblu dcnrn die Pferde geschwemmt werde»,
Wäscherinnen ihre» Tratsch und wiloc Vuben ibr
wässeriges Unwesen treiben. — iu diese kann nnr
die Vcrzwe'fiung dcn Meiy'chcn slür!,en. ivenn <r mit
allen Forderungen des Komforls und der Reinlichkeit
Krochen hat. Es erübrigt uns also an solchcn daa'pf.
lcss.'larti^ durchglühten Abcndcn nur der weite Weg
nach t>er an der Glanfurt gclegcnln Papiermühls.um
nach dem Bade auf dcr Heimkehr e t w a s w e n i g c r
zn sch w i y e n . — Die Errichtung cincs Luftbades
in Klagl'-fnrt wäre dic Vcfricdign,,g cincs hicsigs»
Wrllschmerzes — »1c wird darum eben so wenig m>ö.
geführt als dieser erfüllt werden.

Die „När»tncr Volkesänger". deren ^sistungs,^
l ie Vaibacher kenne», sind vor Kurzem von ei»cm
Ausftugt nach dcn, Nordcn und „ach drlijahriger Ab

Wesenheit hicdcr zlirückgrkehrt. »m mit entbusiastischem
Veifall anfg,l>0!nmen zu werden. Es isl eben das V>>
irländische in ihren gcm^iyüch,» Weisen, w^s mtt
vollen mctalligcn Stimmen mit Wärme nnd Geschmack
vorgetragen, allf unsere l.'eule den mächtigen Zauber
übt, dcr stcts in dcr Käriltner Vrust wicderhallt,
Sie baben uns n»u nach mcl'rnen immer überfüllten
Abendunterhaltllngcn lN>f drei Wochen verlass,». um
liire ^icdcr anch in das Kn'nla»? hinans zll tragen,
und dann wieder zurüekznkebrc».

Am verflossene» Sonutage bat unser „Männer»
Gchiilgsvereiu" cine el'cn so glücklich gedachte nl'3 ge-
lullge,! aliogefnh'tc Sänge»fahrt naeh Hochoftcrwiy
gemachl. welche den Thlllncbmcrn derselben einc uu-
vergeßüch schöne Erinncrn»q bleiben wird. Hochoster
wit) ist bekaiiütliä/ die prachlvoUstc und blslcrhaltene
Vllrg u»ter den zahlreiche» Valldeukmäler» Kärntens
aus dem Mittclalter. Dic Rcstaur.ttio»s. Arbeiten,
welche rer erlailchlc Vcsiper derselben. Herr Graf u,
KhevenhüIIer. einhieltet hat. si»l> '" " ^ lem Zuge.
Eiuc neue. bcqncmc. »nt ^äl imcn bcseptc Fabrüraße
fülnt zn dcn großartigen Umwallungö"'"?'.'!,; der Wcg
innerhalb derselben, durch 12. in Architektur mw Sü i lp .
turarbcile» sehr wcrthvolle Thore frisch hergerichtet; die
Zugbrücke» sind l>'r!äufig provisorisch) hergestellt, um
später in dcr ursprüngliche» Gestalt erbam ;» werden,
wozu sich das Original Moocll in der Rüstkammer dcr
Vurg findet, »nd lie Wallmaucrn zlim Thcil schon
mit dc:: Zinnen r.stanrirt. Sämmtliche ^okaliläten
der Vurg'selbst haben Vedachnogcn »rhalten uno wer,
de» d.m miltclaterlichen Vanstyle analog wieder rclon-
strnirt. so daß sich in jeder W^isc tie Zusage des
Herru Graf^ll erfülle» w i r d : »Tu' 'I^Nlg, wo die
Wiege sein.r Ahnen stand, gclrcn nach ihrer uisprüng.

lichen Gsstiilt wicdcr bcr^nslelle»!" — An rem g,>
nannten Tagc waren die alien Mancrn Zengs» ciileö
sehr laitten „nd fröhlichen Lebens, welchenl ein um
die Mittagsstlmdc mit großartiger Pracht hereindre«
chendes Gcivitter dcn Reiz dcs Erhabenen verlieh.

!Die von dcm Verwalter der K'.,'cve»l,ülttr'schs» Güter.
Herrn Policy, erwarteten Sänger wnrde» nämlich mit
nnllittcrbrochenem Pöllee.n'n0 empf.ingsii. dcsscn wnn»
deruollcs Echo endlos i» den Verge» iimherrollte. An«
Fnß des Verges war ihnen eine Triumphpfortc crrich«
errichtet, vor welcher man Blumen ^streut halle, uno
von der höchsten Zinnc des Schlosses webte eine rie»
sigc Fahnc iu dc» Faroen des Kbevenhüllcr'sch«'» Os.
schlechtes, Di? Sängrr urrbrachie» auf dem Schloß,
räume der Vnrg (wo sich. beilänfi,, gesagt, eiu «<»
Klafter tiefer Vruimcn niit dem hi-rrlichslen Wasser bc.
fiüdcl) einig'- höchst genußreiche Stunde»; sie führte:, in
dcr Kirche cinc enls^chlndc Volalmnsik auf. welche
der Donner akfompa^nirtc. während der Blitz an ti«
»cm dcr Wtttcralilclter der Burg nicdcrnihr. »„d schlcn
darauf dir fröl'lichc Falnl nach l>c,n lachciidln S t .
Georgen am ^ängsce fort (cincm nnaussprcchü'ch rc<>
^end qclegeuru ehemaligen Nonncnkloster. welches jcl)t
dem Grafen Egger geliörl). »», in dcr alten Haupt»
stadt Karrens, S t . Veit, um 2 Uhr Mittag zu ballen.
Ucbcral! wurden die siogenren Wanderer »xt herzlicher
Frcudc aufgenommen, und fanden ihre frischen, froh«
lichen Fieber beifälligen Nicdcrhall. Dic nächtliche
Heimfahrt brachte aber in einem nncrdörtcn Gewitter,
das sliwn Nachmi'«ags begonnen hatte, säst zu v i e l
dcs Romaiitischcn! — Uebcr unsere gcgfnwärttg qe>
öffnsten Gemälde»Ausstellungen in mcincm nächstell
Ftuil ictoi ' .
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sie sofort ein. Die ganze Armcc bleibt jedoch tin Z „ .
Nande der Bereitschaft im vollcn Umfange. — Dic
Haltung Nnßlauos so>vohl wic 'Fraillrcichs dem prcn.
bischen Kabiuet gcgcuüdcr ist Gegcnst.'nd vielfacher
Koufcrenzcu, namciulich scitdcm die rujsische ^^e.nerilng
bcmülit ist, i» noch e»g>re Aezichllngcn als früher zu
Prcußcn zu lrctcn. Dem Vcrnchmcn nach sind bereits
l'csliinmlr Garaülicn vcrab^cdct worden, nm cintie«
tcnl'cn F^lls Prcnßcn gegen Eingriffe sicher zu st.llcn.
Danebcn wird von Der liberalen Sciic die Agitation
gegen die deutsch!: Bundeöverfassnng genährt, i>. cs ist
vou eincin Plan die Ncdc, dcmnächst dic Mitglicdrr
des Abgso^dnttenhauscö die Nl-gicrung anfforocru z»l
lassen, s>!'nc Verzilg und mit Entschiedenheit füc eine
N>form des Bundestages uiw oic Berufung eines
dcntscheil Parlaments aufzutrcie». - - Die scho» wäh>
Vlüd dcr Ichtcn Scision dcü ^andiagcö scitcns d^r
Negicinng dcabsichiiglc Äcrnfuüg ciinr n,cht u»bc>
lrächllich.'» Aozahl muer Mitgücdel o^s .vclcc»l>.,uses
still n:»l lil r,r nächste« Zcit erfolgen. Dic .̂'ist.' dcr
ncncl^ Pairs ist, wie man hört, bcrcitö allfgcstellt.
Die Vcrnsnng geschieht bekanntlich darum, nm alif
dirscm Wege mit dem Hcrrenhcmse wichtige organ scbe
Gescyc zu vereln'oarcn, was bcl dcr jepigen Z^sam»
mcuscpilng des H.rrcnhaufts. wie die lchtc Landtags»
sipung gezeigt bat. unmöglich ist. Das Ebegcscl) wiro
dann auch wiederum cm dic Rciho kommen.

F r a n k f u r t , 27. I»l>. Graf Chambord ist da>
hier rüigclrossen. Ein hiesiges VIait knüpft darail
die M>t>he>ll!ng. cs sci bcabsichiigt, im nächsten Mo»
nat in Wiesbaden ciucn Legilimistenlongieß al>zul,'al>
ten. Thatsache ist, vaß hi.,,- »ud in rcn benachbarten
Stäoicu m.hrcre ^rgitimistcn von hcrvorragclldcn
Namen sich aushaltcn.

Italienische Staaten.
Die l, enc G r e n z e z w i s ch r ü O c s t e r r e i ch

und S a r d i n i e n sail ^uif folgende Weise fcstgcscnt
sein: Von dem äußersten Rayon Pcschicm's soll ei,ie
gerade ui.lie läng,? dci« Mineio bis lc Grazie, von da
li,s Szarzarola l^Lcorzarolo) »nd ^!u;ana (^u;;ara)
am Po die Grenze l'ezcichncn. '̂e Gr^^ie licgt a»>
oberen Ausail^ dcö M.miua U!uschli.ßs!,dc» Lcc'c».
^uzzciva nördlich vl,'!i Guastalla. da, »vo dcr Po eil
mooenesischl' Grenze ver las , Scorzarolo, clwas ab>
wälts vom P o . nicht scrue von Vorgosort.'. Die
Gebiclstbeile, w.lchc durch dicsc Abgrenzung von der
bisherigen ^ombardic fü" Ocsterieich gereilct l-lcibcil.
s'mo mißcr Pe^chiera und Manlua selbst folgenoe i ein
Stück nördlich von, Mantua mil dem Hauptort No>
verbclla; t^ö G.l'ict r ^ niUsrn Mii^cio/ix^besondere
das alö Vriickciiko^f dr̂ < Po wichtig Vorgoforte, ei»
Streif,!! Landes südlich u»!» P>.». läi,g^ re> „n'psür«
fischen Gvl' 'ze, l»it den Hanptorlln Gon^aga iino
Revere. Von Vcdelitnng kann unter 1lmstä»den s>in,
daß durch oieftn leßlen Streiscn eine unmittelbare
Angrcnzung Veuetienü an Modcna bestehen bleibt.

^van^roich.
P a r i s . 20. Jul i . G ^ f Ponrta!,'s wurde henlc

vom Glasen Walcwoki empfangs,,, mit dem er'eine
lange Nnlcrr.dl.üg ha,le.

Marquis Palnv^cioo wurde vom ilaiser empsan>
gen. Er «st bekanntlich oer Utt'eibriuger elnec, Schrri-
bc»s der Herzog,,, von P^l.n^ «a ^'» Kaiser
Napoleon, wonn dic,ell,c die Hoffm.ngsn au^piichl.
welche sie l» dle Gcümu.ng S r . Majestät s.ne. uno
worin slc erklart, daß ,lc dneit sei, in Allel:: scine».
R^'tl'c zu folgen. Der Baiser soll dcn Marquis Pa<
lavicino sehr gnl aufgciwmmen ^„l> AenjZcrnngcn ac.
tha» habcn, welche alle Vcsorgnissc bezüglich rc'
Rechte dcr Hrrzogin bcsciiigen.

Der Kaiser bnl auch dü, Cavalicrc Pcrnzzi em-
pfangen, der nicht alü Vertrete des provisonschs,,
Gonperilemeut,!! v>n Toscana, sondern a!ö Ueberbiin>
ger einer Adresse der Konsxlta an dln ikalftr crschien
Dcr Kaiscr soll Herrn Pcrnzzi den Ralh gegcl>e» ha,
l>en, dadin zu wirlei,. daß To5cana dcm (5r!'groül!cr.
zogc. welcher üichl ohne eine ^oustistniio» in smi
^a»d zurnettehre» >r,rdc, sich unlerwelfe.

Der Prin^ Napoleon soll sich g.niz von der Po>
l'Nk zml'>ckz>,i)si, wollcn. Man spricht d.,oou. er werde

. c.ne R^.,c ».ch Am.rlka . . . . rc l .n, - T<e P,.ris,r
Indultr.e ,angt ,chon . . , . oen Einsi.ß oe. Fncdeno
zu wl l rcn. denn ,cll),t oie Anft.äge a»s De,lschla,.d
finden sich w.eder et». A»a Oe.^rrc.ch ^hen b °
tende Bestallungen a» ^uxu^gcgc„sl,i„»c» ci„ > f , „
Wiener Hans gab siuea, W.>^»f.U'!!sanlen u'<cr<,a
Wagen auf ein M^l in Auftrag, N«cht mi„ocr d "
dcnicud sind die Bestellungen Amctila'i! »mo Soa>
Niens. Nußland h.u bei einer ^ b r i l dcr Huulu»
stadt tausend Waggons fnr scii'c Eisenbahnen bssttiu.

P a r i S , 27. I : i l i . Hculc sand in S l . (5^,,^
eine Sitzung rcs geheimen Ratbco uuier dem Vor
sil)s d7s Kaisl-rs Slat t . Graf Persig,iy ir'o!)»tc dcr.
selbln bei. Es sollen dort wichügs Dinge vcrha>:dcli
und die Begehungen zu England einer langci! Dig.
küss'oil unterivoifell ivordeu scin. Wel.bc Schriitc
uon oer französischen Regierilüg in Vetieff (5ngla!li?ö

weiter ergriffen werden, ist noch nicht bckamlt. Nur
gilit darüber ein von den Tuilericn iüspiriltes Blatt
folgende 'Auflchlüssc: „ M a n darf wobl annehineu,"
s.,gt ^azsclbe. „daß dll slanzoslsche Rcg"rlü,g nicht
zögeril irnrd, von dem englische» Kabnicic Erlläru»>
.̂ cu )» vcrlaugc» üd^r dic Haliuog E»gl<n!dS, ubei
die Besorgnisse, oic ma» dolt zul Schau trägt, und
über oie Veriheicugli.lgü - Ailslallen, die man dort in
so großartigen V.rh.Mniss.l, wei l l l fortseßt. N sun«
l^ l ' l lü l ' N0l l0 !>l>il <!,'!'!!!><! <»u UUV^l'l«.', d. l). V e t '

iraull l und vollständige Ei»verstäi>on,ß muß zwischen
den brisen Nali l 'n.n l):r>>chen, oder sie müssen „olli»
wrudia/rweisc in cl»s„ einstui Konsiikt gcralhm. Sei l
zehil ^al,lcn gab d>r Äaiscr England vielfache Bc>
wcisc skills aufrichtigen Wllnscheö. die muiloschasl.-
llchstcn Vez'chliugeu mit ihm zu unlerhaltcu. 'Anf
c>i>>e Beioe sc amworleic England nxr zu oft rnvch
Mi>)!ro!>cn. Eüie solche '̂agc kaiüi schiueilich la»gc
Z l i l w.'hrcu, nnd ich glandc. daß ihc balc» auf cl»r
oi'cr die auoerc Wcisc ein E»de gemacht werden muß."

Großbritannien.
L o n d o n , 27. I „ l i . Dic „Times" kritisirl

heliic ocn Vergleich. w.Iche» der „Mooileur" zw!>
schcn c>cn Miiüäikräslen .Zs.lnlrlich.) n>,d Eügl^uoo
«nistcllic, ii> oer schäifistli, Wci>e. Der Vergleich
zivischc» dcu englischen nno sralizösischen Mil i lär l räf.
t,n lUllü nicht u»,ch dem Pfund, soil^cru nach dcr
Hfopizah! gemacht werden. Wcnn >lNl»'ö niil G ! o
allcin richten könote, dann würoci» wir r»lbig si^-n
and den Fcind, wc»n rr nn(z in's Haus fiele, ulil
harten Tha lnn todtschlagcn; aber was uns blnn.
rllh g l . i>l dcr Mang. l ^ „ Soldaten und die that«
sächliche Infcriorual nilserer Almcc gegennoer dcr
französischen. Nenn t>ic nun in fa l len i lch.i i lrn
^räsle nach Hranlrcich riielgetchit sein werdcn, wa^
mimen >Uirzc»l gcschlh.» , ^ , i ^ ^ iviro ziankreich zu
jcdcr lDpcralion 400.l)i)0 Manu disponibel habru,
ivähreilt) wir mit Einschluß der Miliz »icht mehr alö
l l0.000 l'lsil).».

W^r schcn nun dnrch Tbaisachen erwiesc». daß
Zrankreich, loohin il>m lieürt't. im ^anfc wcniger
Wochen cine Armee von l.'i0.000 Mann entsciiocil
lllii) dclsell'en nach cincm Mo»alc l00,000 Mann
nachsliioen könne. I i , h^- »siilichen Unicihaucldcdalte
über dlcß Thema lonmc k>in Ministcr »nchl als
:j0,0U0 Mailu zusammlnzählcn alo die Hcunischc
Slreitlnacht gsgeil cincn clw.'igm Invasionövcr>uch,
Dcr „Moi l i lcnr" kehrt sich »un all'o G^ld. Nnscre
AriNlc u»d ,)!ottc kosten (axgcbliel') mehr als fran
höfische Soldalcil nxo Schiffe, lüid da,»lt ist es uichi
^KNilrr ich, wllchcs lilis zur Vlltds!0!^<lu^ zwiu^t
El>l solche Ar^ili i icüt k.llii! il,'c>l.'l s.iui» sui cm,'!!
(^».j lanoer ^cm.'cht s, ln. D<e V ^ l d c h n u g t c r jio>

ncil kann Einen Ma „» nichl Vieren gleich machen.
Wlr löi'ucn nichl einmal Frankreich dic Orfiilduog
dieser ^ogik znschreibeu. I n der nämlichen Untclhauö>
deballe ward schon hervorgehoben, daß dnö Armee«
budget zioar l^j Millionen ^slr. bctlägl, daß abcr
»ur 4 Millionen ^'str. davoil aus o.n Üutsrhall vou
Soldaic» kommen. U»a/Hencre Snmmcn vcischlingl
oaö H.stuugöwesen rahenu ll»d auc'wällö. so wic dlc
Vclsorgnng cnilegeuer <)orls uuo Dcpols; uuscrc
ganze ^ ra f l müss.u wir auf die bloße V.rlheidigung
dcü sein,r i.'age nach zclspliü.lstcl, Rcichcs ans Ei>
ds>l vcrlvcndtn. Da0jell>e gilt von der Hiirgsfiol!!',
luclchc »icht nur die V»rbi::dung „,it allcil Htolouien
zn erhalten, sonder,» den größien schwiinmends» Hau
del der W. l t zu blschnpcn hat. Dc^ bloße Posldieust
v l l lNlhl l Uüs.r Floll'lll'udgsl uü, l Mil l ion ^slr.
lähllich. Fralill l ich düükl eö viril.icht grausam, daß
wiv eiiilN Gmtcl dlubtüder Hloloni,!!, gläuzeuder '̂ e>
stpuugln und U!lrl»Nl'HN!b.<rcr Postcn um dcu E r h a l l
gezogcu habcu. Ml.«» Europa gegeuübsr ist niisere
Polilik ci».- icin dlf'nslvc.

W'r yaltcn uliscre ttolonicu im Iuterls,- c>cr
ga»^cn Welt. Wir o'ffu.-n nuscren Handel der gau
>cn M l ! lind lasse» g>n>z Europa au nnsercn Voi>
theile», dic l>ti ocr Zwilisilung der Ä.nbarcn limle-
he». Tbell nchln,!!. D^'h^r bab,n wir kl inen Sirei l
mit einem Nachbar, uod n'ir ci» ^»icressc. mit dem-
iclbcn i» gnten V^bäünlssei, z» l'l.il'en. Zü der
Thal. unser Reich <1A»>I"!''') >!l der ^rie^e. ob irir
es wü»schell o^cr nicht.

^ranlrfich Hal vor nicht laugcr Zcil 20 Mil l io-
nen ^'ür. gel'orgl. nm den Anöfall dcs vorjährigs»
Viwgcls z» d,elcn, I " Fraukr.lch stfyt es dein z>.
»auz'Nluistcr iinlncr f'.ci, zll böigen, nud sciue Vor
aus.hläge sind nichts als eine fromme Förmlichkeit,
lind weßhalb möchte Zranlr.ich nn erc defensiven Rü.
stungen hcmmen'.' Engl'N'l' denkt nicht daran. Eher
burg odcr Vrest. oder ^oulou aüzu^veifl-n. M i l all '
i'iner Kriegeftolle kö»»c es keiue 30.000 Mann iu
^iaukrcich landen, einfach. N'cil cs kc,ne ^0.000 übrig
hat. Uno wcr solltl eincn solch.„ ^ i ^ „ v, ' i 'h l i i ,^! l?
Der Sonvsrän. der «'s winischie, würde bald liuem
Regeiucn Pl.)ß machci^ der Mmis l l l k5,i,e auf d!l
^Pposilionsl'au!'. das Mi lg l i ld nm ssiüsü H j ^ , ^l. i i .s.
N'ich. das ist osscübar. hegt solche P.'̂ ,,«. „ „ h ^ ^

Häupter, die der Ansführnng fähig und gewachsen
Uno. Wi r müsse» in dcr Sache unseren rigeocl,
S inn/n trauen. UnS geht die Sache an. Wir mässcn
nuö schüsmi."

Tpanien.
M a d r i d . 20. Ju l i . Die spanische NcgicnmI

bat in Vclüclslchtigllug der lünfligeu Verwicklungln,
z>l denen mehr oder wcoigcr vorherzusrheude Ereig«
nisss dic Veranlassung geben tonnen, es mcht für
ziveekmätzig erachiet. idre Rüstuugcu oder dic Vefcsli»
gnngsarl'lilsn in unscren Plape» ciuzuNlllcn. Eben
^ wciiig wird sic die Prooillzlall'lUaillone verabschic»
r>en, deren Einersrzicr.'n fortdauern wird. Ilnch l,cl>>
men die lDpcralionen der 'Anwerbung vou Rr l in len
ihren Forlgang. — General Pr,m soU znm Gcuclal»
k.ipiiä» von Cuba auScrscbsu sein. da General Co»'
cha cnlschlossl-u ist, sriu Äml nicdclzlilcgcu.

Nußland.
P c r c r s b u r s s . 2 l . Ju l i . Die heutige „Se>

nal^ei t l iug" lhcilt cin kaiserliches Ncskript an de»
wirklichen Gcheimratb Apolliuari Petroivusch Vutrnieff,
frühercn Gisandle» und bevolimächiiglen Miuister b>i
der lwben Pforte, mit. durch wclchcö drrseibc l>o» fti«
nein Ponen in Konstantinopel al'bcrufcn w i rd , mit
wclchem Postcn, wie schon gemeldet. gca,t»wä,lig der
Fürst ^abanoff'Rostowski betranl worden ist.

Vermischte Nachrichten.
Der lepte Olstcrrcicher, der S o I f e r i n o verli.ß,

war dcr Oberst Freihnr v. M a r i a s s y , dcr zuleht
gänzlich verlassen über die Kirchhol'maucr sprang, sich
so beeculcnd ucllcl)te, daß cr ohnmächtig ward. und
in dicsem Zustand gesangcu gliiominsn wnroe. Da
schrieb cr mit liner Vleifcdcr rincn Vr,rf an dtn
Baiser Napoleon, iu welchem er ibm die Alt nnd
Weise schllderle, wic cr in die Gcfangeuschasl gerathsu
war, und nm scinc Freiheit bat. Der Baiser gewährte
sic ihm soglcich und schickte ihm ncbstdcu, 200 D u l .
Diese virlbeillc der Oberst unter d<c i» der Gefa»>
gensch.-.ft zurückl'lcibcudrll öslrlr>ich!sche» 5triegsr »>„d
kcbrte, von liucm Genl'arliien gelcllcl. dnrch das fla>».
zöstschc ^'ager zu dlN Seinig! n zurück.

— Eül Berliner Kausmanu l»al außer andern
zwscksnisprcchcndcn Panamayütcu für i i i tdbadll lheu»
rer Sachen anch iolche Hüte zn verlaufen, l ie die
Klcinigkrit von 300 Th.'l l l 'u lostln. Htürzlich lr i l t
ein Herr bei llun l iu uud wünschl l in Slücl dirscr
Hnlsorie zu scbs». Vcreilwilligsl ivird es ihm vor»
g l s g t ; er nimim rs plüfrud in dic Hand. l'clrachtcl
e<« cine Weile und fragt d.üiü.- „ J a . al»r ll'l) sind
c>s"ii dic ^ö'chll?" D»l Hlaufmaii» oeull llschrockc,,.
rie W.'le stl troß lhrcs Pniscs noch mchl echt ge>
nug. „no o<e v.ru,ißtc„ Köcher seien für den Klinier
t>as Merkzeichen, Er bil ltt a!so dringend lim Alls',
klälung und crbäll sic lmt dcn Woi lc»- , .Nuu, die
^öchcr. durch d,c der Ochse, drr cineu solchen Hut
kalif l , seine Hörner stecken müßlc."

Neueste Nachrichten und Telegramme.
Lc ' l ldun, 2!), I l i ü . Dcr Dampfcr ^Athens"

»st vo<t! Kap mil Nachricht!» vom 21. v. M. lind dic
„Vavaria" vou New Kork eingetroffen.

B e r l i n . A l . Juli. Der Prinzrcgcut tritt yclitc
seine Reise nach i<ao Eü'S an. Miulstcrpläsic'sllt
^lirst Hohclizoilsli, Si.jm.lllUllcil ist gestern al'g,reist,
um sich auf sciuc Acsthungcu nach dcr Schweiz zu
begeben.

I l l H.innoocr sind weitere ^undgcbungcn zu Gnn>
stell oeulsch'uatlonalcr Iulcressln erfolgt. Dic ha,iilo>
vcr'schc Rcgiclnnguzcilnug bringt eiuln Artikel, woliu
der dcntschcn Politik Prcnßens der Vorwurf gonachl
iviid. sic beabsichtige iu Dculschland c>nc rcoolulionäie
M.'sftueihcl'ilug hcrvo^ulnfcn. (Pilssc)

H a n n o v e r . 2i). Ju l i , I m Abgcoioncilxbaus
trklärl Mluii tcl u. Aocricü auf Gruiio cincr ^oufe>
rcnz mi: dem Mliüst r ces AllSwärll,^cu, daß an d»r
Nllll auch in einer Vroschülc irieoerbollcn Vcyanp»
luug. H.'nnovcr habe in Vcrli» von agrcssivrll Schril«
lcu a!'ge»>ahi!t, lcin wahres Wori s>i.

(beneid-Durchschnitts-Preise

GiuWicncrMctzcn >
i» ösl.lr. Wahr.

.1 ' . , fl. sl.

W..^,i ü 77V..
Kll'ürllh — — 4 23
. ' ^^ l .uch l — — " 4 "
Kl'rü . . ^ — 3 4«
Gnste . ^ . .' -» ! - 2 U
Hirss - ^_ 3 ««
Hl.d!« " - — î l̂«l
H.„ l l " ! " '̂  " "

Drmt und Verlag von Iiznttz v K'lclun^yr ^ ^f. H<n»»verg »l ^'al'^ch.'—' 'Xernnlwortuchc, Redakmir: ^.'B.,»n>crst.



Börsenbericht
aus l»,in Ab^'ddlaite d,r ostrrr. lais. Wiener Zeitung.

Wie,,, 30. I l l l i Mittags. 1 Nl'r.
DaS Gi'chäst i» I»r»sir,>:(5ff.''tc!l tr^igc. die Kurs, matt,

Etaals ^ff.lt l !>st l'li niafil^.m Umfaß,-. — Dcl'iscn vicl > ol '
h.inlv» . dl> K«r,'c fl<iu,, lhnlircisc billig,r as gestern. Die
«llmmmig in, (^.Nl^u ^»n!U^.

Oeffentliche Schuld.
/^.. des Staates.

O.Id Ware
I n 5sterr. Wähnilig z» 5'/« ?nr lO!» 7«.— 70.50
«us d. '.>iatll'»^!-.'l!,l.l!.» zu .,"/, fur !»«> N. 7 .̂M> ?,»'.»»
Voiil .^,hr, l ^ ^ l . H»r. l l . zu .'»"/.I»r lu<) ft. —.— —.—
'I',ct.ill!q»,-)z,l.'»"/, fur ! l»! fl, ?^.?.» 75.!^»

ro lo zu ^ ' / , " » » l<>« . <» >' '" <>".—
mil Vn l l s . v. »̂. » 3 4 f on» ft. !i'.».),— ^,»0.—

„ lljljU ^ l Ml „ ! >?.-'" l l « —
.. <t<5^ , l<»0 „ i d t t ? ^ 1!0 —

<iomo-N,ntlUschti,!e zu 42 I.. »u«lr. l^äU !5.—
1i. der Kraul lind er.

Grnndentlastnnqs«Obligationen
, r. Nl ld. Ocftcrr. j . .^"/, s»l 1U0 ,1, z»<l.— li?.—

^ U n g a r n . . „ 5 " / , „ N>0 , 7 . 1 - 74 —
„ l.»>, Ä.niat, Kroat. u. Slav, zu 5"/, f. l0U sl. 7 l — ?:l.—
„ <i»»ali,>.» . . z>, 5 ' / , l»r lM> fi. 74,— ?<».—
« der B«fr»uilia ^ 5 ° / , , , lU» „ ? l . - 72 —
. Elel.xdulg.n . i»"/, „ U,0 „ 7 , 5 0 72.—
^ and. .'l^'nland.r „ 5"/, „ U>0 „ f>H,— !1.l.—

,„.»>> ^.rl>?s,!,!g<->Nlaus.l l»«7zu ä'/„ f- U'U ft. —.— —.—
A t t i c »

b«r Nationall'anl pr. St l>!)7 — 8l)U.—
^«d i l -Ä i i na l t fur Haxdll >«. Glwerhc zu

d, i!U«!l. l ' ,W. l'r S t 2 l 5 — 2 Ü20
d. ».»oft. Vi«f!,'»!l.'lt-(>>.flllfch.ist ^il 5<M si. (^M. 5.»4,— ili'xi.—
d. .«.nf < .̂rd ' ' . '^ ldl ' . l<10« „ . ^M,l>r. S l . ld2l). - l ^ 2 . i . -
d. Lto.u,,'<.jlfc!,l' 'V!.f»!ls«1.'a,t^» ''<><» si. (5i»i.

l'p,r^«»0Fr. pr, S l 2N,',.— ^iN.i.'.o
5,Ka>s. ^iNfa!,'ltl)-Bah!i zu 200 ft OM. mil

»40 si, (70'7«> 6i»zal)!i»ifi ^'r, Ht . . , l^0 — >:'.<) . . l ,
d sue >l!,'ldl!'»i>ch V^ldolrl ' . ,:0<» „.O'ä'i.p, Z i , >^>»,— l^0,ä^
l>. T!)ciftl>al),,zu 'i0>! ft, <<.'1!.'. »ul l00 ! l . (,,><>"/«)

«lixz^hlung pr. L t 106.— lO.'i,—
d, suvl. «<aa:s-, lclnt'.-vüüt. uild E,ntralnt.il.

^»,«!il>. z.» 200 l l , l'. V . mil 8<> ft. (40"/,)
(jlüzal)!. ,nuc pr. T t l 2 l , — l 2 ^ ,—

d, .«.n>cr Hranz' I l ' f t , ^r i .ul^ch» ^u 200 fl. «,'tlr
i»U0 <>sr. »»it <l0 fl. <,:!«"/..j ^l»jali!»»g >'r. E t , —,— —,—

d >>sl, Drl ial , DiMlp!!chifl-<H».>Vllsch.i,t z>,
5U<» ,!. (>^<, ,r, H t 4 ^ 4 — N»>,

d. of!»rr, V'lcyr iu 5ri»sl z» .'»00 ! l . <»^>i. , . 2<»>.— "7.,. -
i', Wü!l»r l aiüpfi» «It,^»ls, z« .)»»!, fl, (>'̂ >i, .».-«», . :l^0,—

H>fa»vbricfe
drr l tti'U">>, <».'"/« f>r l!K» , i . , . 9"..'>0 i>7,—

Natl lnall 'a»! l l0ii»l,v>^ zu .','/, ,ur »00 ft. . »4.— U.l —
auf >̂4>>. ^'crllobar zu 5"/,, I»l lo<> si. . f j . , .— lj>i.—

t ' t l^a l i l l l . i l t 'a l l l^ l^ i i l l 'uael lch^ l^" / , fln l00ft. Ul>..'^ l"«).

ausöst. Wäl, l»l igiv. l l l '>)^n z» i i ' / , f in !<»<» sl. 8l,.,() «2.

dcr .'.rldlt'Aüst.'Il silr H.ixd.l !!!!!> (^wnl 'e
z» »00 <l. l ' l lor. !l'>>.ch!!,!l.i »'l. >7l. . . <N,— '.'4..0

„ Tl,'»l>,»'ia!»pis'1.'!ff,al)>l ^>>,ll>ll)>,fl zu
z» »00 ft. ^,. 2>i. pr « t l<)l, - «<>!..'><>

Eft,rl)»zl, ^u 4U ft, <>M. pr. E l . . , ??, - 7-!.
Gaim « ^l) ^ „ .. , . . . ^7 ̂ »0 II«. -
Palfty , "> .. ., , ., . . . 2?,?-'» :w,2.'>
(tlary » 40 „ ».'. .'.̂ » :w. -
S t . ^enci« » ^^ « « » « . . . :̂ 7 .'»0 3t< —
Wlndif l^säz « 2 " .. . « » . . . 2Z.i l) 2 4 -
Waldft.u'l « 2 " ., « « „ . . . ' " .7." , 2ä.—
.ss.glcvlch „ »" „ . » „ . . N . - >4..>!,

Cftekten - Kurse vom 1. August 1859.
l . ^effcntliche schuld.

/^. dcs Staates.
Äus d.ül '.»iational-AüIchc,, zu 5"/, ,ür l U " ft. 7N 90 ö. W
M. ta l l . q»^ . . . . ., ü"/ , detto 74 ',5 ü. W.

s. Hctien.
D . r N a l i v n a l d a n s . . . . P>. Stück . 8!<«. ö. W .

„ K r e d i l - Ä n f t a l t f i n H a n d c l und
«.'>!.w.rbe ,c detto 2 1 4 3 0 0. W

Wechsel-Kurse vom l . August l ^ i » .
2 Monate.

« » g s b u r g . . f n r » 0 0 ft. fi!lc>. 'A . l . , h ru»^ . > 0 ! .',0
^ o » l > l ' » . . . „ l»> Psunt> S , l > l ! » g . » l 7 ^ . i

Kurs der Gold - Sorlen.
.ssnistllicht Mlli!<t>lfal!N ö,.'»4

<ll?»'ld- und Silber-Hurse u. 30. Ju l i 185U.

>ss. Klcn.n l<l 0.» —
Ka>f. H'lUxz - Dulal.u >.1.,,o <».52

kl». 3t.,»^: i>lo, „ 5.50 —
Nal>>!".'»»,'eVi „ U.^ll 9.:zjj
Gollvcraox's'or l>; —
<5ri»tnch«c>'vi ., z, U„
<lU!>.'d'rl (dlutscht) ^ <>.,,,
<H»̂ !. ölr^l i l^l!« ,, !>.'0
l̂u,!lf»i)» ^»»p.nal« ,. :, 40 . ^.

Elll '.r l1,»..)N l>7.
!lj«,l!!i>.'thalcr ^ ^
h l l u i n M Kassa-Aüweisungeu . . . ,7,^ „

Fremden 2lnzeige.
T,l> öO. J u l i l»»^».

Hr. ^laj'iclli^, k l'. H>l^.n»l.'! D ' le l tc i , rc,l> T ^
Mis l^ i . — ^ r . ^r i l ich lü l l , k. k, 4',z!lts '^oistfhci.
vvl, H.cl^ l i . — H>'. O.c^olllch.e, t. t ^chl^'^., : l»<l.
vo»l Aicllza, — Hi-, «cchictt, Dotcol de»')><d,z>„, von
Vic„,za, Hr. Rass<nli, ^.,l,dc!S!,>ai,tt, roi, lHo.z,
— -»>. Numpler. Haüceienwm,, ve» Lichceliw^Id. —
Hr. I t l iuek, Phocogiaf, vo» Vi,icd,g. — <)!-. H i ^
caglia, P l ioat , , ocn Tr„st — Fs, Ir>a»>c?, ^eam

D>?» 3 l . Hr. H^idenbmg, k. k. Haupti l^nli. und
— Hr. Sellak, k. t. N^tai', van Trieft. — Hr. Ne-
pozilek, k. k. B/ziikailNö'.'ldloiitr, und — H>. Di ' . l!<?.
misch, von Kl^gcliflN't. — Hr. >,l5.i!t>).Ill,ä, Äalisinaü»,
00» Hotlschee. - F>'. Fischc, , ^i lrc!ölmnn,ö G.uli! ',
ool, T<i,st.

Dem Lauocspläsldiulu smd fiir rc» hiesigen Frauc»-
Vcrcm zur ^^liling lliio Pfic^c der ciliü I ia l ic i l l)>cr
ciiltrcffcliocil over dulchkomiucilreli vcriviiiioctcn orrv
kcanlcn Sold.ncü rcr k. k. Ar»nec liachslcyciirc Vciliägc
mid Gcschcnkc zli^ckoiiünc,» 1
Vom Hc>l',l Olafcll u. Alierspcrg. k. k. K ä m m l ^ r ünc'

HlVlichi'fiol'csißcr . 100s i .— kl. ösl. W,
« Hlü.Ps.'ll^cchaüle in Alllag

grmiz zn^ilicr . <) ̂  _ ^ ^
ncbsl Charpic uud Wäsche.

Vom k. l . Vczirksamle î̂ ck 338 „ — .. ^
ncvlt Cyalpie nno Wäs.î e.

,, k. l . Vczilkemnlc L.nbacl) — « 4^ ' / , „ .,
nrl.'st Cyaipic lilld Wäsche.

« k. l. Vczilleamte Glnliclo l> ,. — ^ «
« « « winching 277 ̂  70 „
,. „ ., NclislaDil 132 „ — >, ,,
« „ ,, ölistliß (i4 „ !)^ „ „

„cl'st Chaipü.' Uli^ Wasche.
„ k. k. V. > 'A, Rl'dmannsrmf 10 l „ 2'i
„ l. k. Veznkeamtc Sicil, 101 „ :>7 ,, „

ncl'st üliarpic und Wäsche.
„ l, l. Vezilk^nnie Aor lö^^ 21 ,. — „

liebst Cyarpic l,l,o Wasche.
,, k. k. Bl-z.'Aime Ssiftübclg 33 „ 08 „
„ ^thllö.prr rcö Vailim-ycr

OylNl>asllii!"3 N7 „ li.'i „ „
« Hcn'n DcHaiitt u. Pfarrlr

ln L i r i i i , Joy.'»" ö>»k 4^ „ ii0
ncl'st (5l)alpic ul»e Wasche.

^ Hcnl, Pf.nrlooperalor »1
Aich Sliill?» 3t»l»,^ 8 „ 30 ^ „

Ticsc miloc» Vlilrägc lind Gcschtillc wcichc sosDll
im Wcgc t»es hicslgc» ürallcnoneiilü ihrcr VlsllililNlüig
zll^ffiiylt wurkell, werben ylsnin mil del uollsttn 'A»'
cllclnul»^ und drin N'ärmslcil D.nik.' zur öffcilllichr»
^^nnllnu gcdn,cht.

Vc>n>. l.k. ^aliccüpläsiolUil,. ii.iid.lch oei> 20. Juli 1«^i).

Z. :i5,̂ . il (l) i)ir. l4l)l).
Verlantbarllug

Von dcm k. k. Bl'zlltsat^tc Kronau wird
bl'kamlt gemacht, daß in der (Hcmcinde ?lf;Ii>lg
cin Fleischhall^lgswelbe zn vcrlriycll ist,

D>c Bewerd '̂l.' um du'srü Gcwcrbe wollen
ihrc (Acsuche unter Beilage d̂ o ^cyrdliefcs, oeS
'2ltcenzcugnisscs und unter Nachwelsung eines
entsprechenden Vermögens bis ?U. August bei
diesem Bezirköamtc einreichen.

Kronau am >2. Jul i l«.'^).

Z ^ ! 2 ^ ^ " Nr. ! ^ ^ i .
E d i k t .

Von dem k. k. Kreisge» ichie wird hiemit
bekannt gemacht, daß es von der auf Ansu-
chen dcr Frau Aloisia Skodler gcgcn die Franz

Klchn'schcn Erden mit diesigcrichtlichcr Vcr«
ordnung vom :i l . Ma i l. I . , Z. «9l», be-
willigten össenclichen Versteigerung des Hauses
Rektf. Nr. l5><» und !57 sein Abkommen yade.

Neustadtl am l!>. Jul i ,«ü!j.

Z. 12«0. (3) Nr. 3797.
E d i k t

) „ dcr ErcklNionösachc des Älllon Urdas von
Z'rllnz. als Vormund drr mi»dcrj. Maric, Schlii«
reischil) u»!l Don. gs^cn Mann Äi^ick uc>» Zllkxiz.
iriro ill'cr Eilischreiicn ocö i5r>rlillolwfül'lels l>ie onf
cci, 2.^, M.u !. ). »i»l'kr^i,mt gl'lrlseiil Nl.,!fclll'ic«
lliü^'l^^sapllilg ocr ^'^»ciüchc», m, ^rilnodüchc rrr
Pfaiil'^fa^lüt ^aa,? >nli 3ickilf. N'r. 2 Ul'lfl'lnn>.„ll,l
3üaliläl a»f dc» 30. Juli l. I . Vormi l ln^ 10 Uyr
im Gcrichlösil)? mit dem frilyere» Aichmigc lilinir.^el,.

K. k. Vrzitrs.nut Plamna, alü Gericht, am .'!.
I lm i 18ii9.

Z, 1200. (3) Nr. 4l)litt.
E d i k t .

I n dcv Ej'^iüil'üSs^che dcö )l»lon Kotlouschlk
ul'n Allcmimrll. ll'il'er Ioftf Sch>l.'î cl von Graho^'c',
irild l"ll.'rr Eiiwelslaildnilj l'circr Theile die au/ de»
U'. Juli l. ^. an^cor^illc drille ^liU'iltMlgslngsaz«
^liu^ dcr gcl)!!crlschen Ncalität anf d»ll 1U. An^nst
Vormiltagü 10 Uln im Ocnchtosiyc mit dick fruyc»
lcn Anl)»il,gc nl'lviragcn.

.ss, f. Vszirk<«!in!l P!a»ina, als Gcricht, am 17
^llli 1«^9.

3 1 1 5 8 . i JO

Lose der Lotterie
zu», Neste«

verwundrtcr Krieger,
wobei prachtvolle Kmistq^-l/nsiäiide

i»l Werthe voll ««.«««K fl.
öst. W. lMonlim wcrdcn,

sind zu haben bei

Zoh. Eu. Wulschcr.

ZirhullMistclt llllcr Aulehens-
Lotterien sind cbcufalls dort

vorräthlg.

PM Künl,
a k (, 0 c,n ischcr M a l e r

wohnhaft am alten Markte Nr . »5»5, empfiehlt
sich den hochwü'rdiqcn Herren Geistlichen znrUeber- .
nähme aller in sein Fach schlagenden Kirchen-
arbeiten, a lü : Altarbi lder, Fahnenblätter : c ,
mit der Versicherung, dieselben fc in , schön und
dauerhaft auf daö Billigste herzustcllcn.

Z. 129«. (1)

Gustav Brezina,
Wein Großhandlung in Wien,

emvsüblt bei der nun ,u Verst»dl!»>,m ci,,getntfncn qünstigm Jahreszeit sein best assol-
^̂  ^ ° tirteo l.'ager aller Gattungen

Original - Oesterreicher

Gebirg s- it. Land weine,
weißer nud rother

ungarischer Weine und Ausbruche
der fciustm Rhci.i-, Mosel-, Vordemir- (weiß und roth), Vur-
gllllder-, ^> 2''li,^, Madeira-, <ü!lel>^., l'oN a I'oN-, ^u«c»t cl« I.unc-1.,

M,üaqa- i»id

Ghampagner-Weine,
alten cußnuc, schweizer Kirfchwl'.sser, ^xl,«i!.<i' ^i)8)>nl>, holläli-
dischen cmnc.l),,. Anisette-Liqueurs, eiisslisch. Porter^ und ^>c,-Bicr.


